
Bundessozialgericht

:-
? BL? 4/76—

Beschluß

in dem Rechtsstreit

@ e g e n

Bundesanstalt für Arbeit,
Nürnberg, Regensburger Straße 404,

3eklagte, Antragsgegnerin
ind Beschwerdegegnerin.

Der 7. Senat des Bundessozialgerichtß hat am8. Lpril ■976
durch den Vorsitzenden Richter Dr. B r o c k e uiä

die Richter B e n d e r und

Dr. D a n c R w e r t s beach10559nz

Der fntrag des Klägers, ihm für das Verfahren der
Nichtzulassungsbeschw®rde vor dem Bundessozial—

.
gericht das Armengecht zu bewilligen, wird abgelehnt.
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’
G r ü n d e :

Der Kläger hat am 20. Januar 1976 Bewilligung des Armen—‘

rechte zur Burch£ührung der Beschwerde gegen die Richt—
*zulcssung der Revision im Urteil äes Lchdessozialgcrichts

(156) Niedersachsen vom 25. Hovemhcr 4975 beantragt. Daß
Armenrechtsgeßuch ist nicht begründet, denn die beat—.
aichtigte Rechtsverfolgung der Kichtzulassun33beccbwerde
bietet keine hinreichende 1uss-cht auf 32513 (3„ 467 den
Sozialgerichtscesetzes -SGG—, 44a Abs. 4 äer Zivilprozeß—
ordnung —ZPC—).

Im Urteil des LSG ist die Revision nicht zugolsnsen woréen.

Der Kläger hat seinen fntrng nicht begründet, und es ist
auch nicht erkennbar, daß einer der Gründe für die Zu-
lassung der Revision gemäß 5 460 ;bs. 2 856 vorgelegen
hat. Innbcsonderc hat die Rechtssache keine grundsätzliche
Beäeutuns. Zwar hätte der Klägqr geltend gemacht, er sehe
nicht ein, daß er für ein Versehen des Arbeitsamtes Kessel
haftbar gemacht werde und-das Uhterhaltsgeld zurückzahlen
solle. Es int aber keine Rechtsfrage von grunäsätzllchcr
Bedeutung, ob ein Verschulden des ■rbcitcantes die Rück—
zahlungspflicht nach 5 452 des ■rbeitsfördernngsgecctzec
(AFG) ausschließt oder mindert. Eür die Rückforderung nach
5 45 den Bundeskindcrgoldgesstzca (BEGG) hat des Bundes—

nozialsericht (BSG) die entsprechende Frage bereits geklärt
(Urteil vom 45. Eebruar 4975 —8/7 Räg 1Ä/75). Der Bläser
‚hat gegen diese Entnaheidung keiné neuen, bisher nicht
beachtcten und möglicherweise rcchtscrhcblichcn Gesichts—
punkte Vorgebracht‚ und auch in der Literatur und Recht-

‘nprechung sind solche GesichtSpunkto nicht geäußert uordén.
Die Anwendung des in dem Urteil gefundenen Ergebnisses

auf die Rückzahlungnprlicht nach S 452 AEG’&st nicht.
klärungsbedürttig, denn die Vorschriften der 93 13 BKGG
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und 452 RFG weisen insoweit keine wesentlichen Unterschiede

auf. In seinem Urteil vom 25. November 1975, gegen ■ng
sich der Kläger wenden will, geht das LSG üicder:achsen

davon aus, dnß ein Verschulden des krbeitscntes bei der

Gewährung der Leistungen die Rückzahlungapflicht nach
% 152 ££G nicht schlechthin ausschließt, sondern nur das

Haß der Fahrlässigkeit den Empfängers beeinträchtigen knnn.

Insoweit stimmt das Urteil mit der vom BSG vertretenen

Rechtsansicht zu 3 15 8506 überein.

Gleichermcßcn ist nicht ersichtlich, daß dem L&S ein

Verfahrensmnngel unterlnuren ist, noch weicht es von

der Recht3prechuns eines der in 8 160 £bs. 2 hr. 2 5GG

bezeichneten Gerichte ab.ä
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